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Lokales
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

zwölf Jahre als 1. Bürgermeister unserer Gemeinde liegen hinter mir und diese Zeilen füllen zugleich meinen letzten 
Bericht für Sie.

Zwölf Jahre, die nicht nur von Beschlüssen, Zahlen und Projekten geprägt waren, sondern vor allem von Verantwortung, 
Begegnungen und vielen gemeinsamen Wegen. Wenn ich heute zurückblicke, dann tue ich das mit Wehmut und 
Dankbarkeit – und mit dem Wissen, dass es ein guter Weg war, der aber nicht immer leicht war.

Der Weg war oft mal leicht begehbar, manchmal etwas beschwerlich und auch mal sehr steinig. Es gab 
Herausforderungen, Widerstände, schwierige Entscheidungen und Momente des Zweifelns. Doch ich habe diesen 
Weg nie allein beschritten. Wir waren eine Seilschaft: Bürgerinnen und Bürger, Gemeinderat, Verwaltung, Vereine 
und Ehrenamtliche – miteinander verbunden, aufeinander angewiesen, gemeinsam Schritt für Schritt in Richtung 
Ziel. Manchmal langsam, manchmal mühsam, aber immer mit dem Willen, Hinterschmiding verantwortungsvoll ans 
Ziel zu führen und weiterzubringen.

Ein besonderes Wort des Dankes gilt unseren Vereinen und dem Ehrenamt. Sie sind das Herz unserer Gemeinde. 
Viele Wünsche, Ideen und Initiativen kamen aus diesem Bereich – getragen von Engagement, Idealismus, Treue und 
Liebe zur Heimat. So sehr ich es mir auch oft gewünscht hätte, aber nicht jeder Wunsch konnte erfüllt werden – 
zum Beispiel ein neues Feuerwehrhaus und Alte Schule Herzogsreut, denn die finanziellen Möglichkeiten unserer 
Gemeinde waren begrenzt und das gilt auch weiterhin.

Als Bürgermeister waren mir Pflichtaufgaben, gesetzliche Vorgaben und eine solide Haushaltsführung stets wichtig 
und wurden vorrangig vor den freiwilligen Aufgaben abgearbeitet und erfüllt. Es ist ein erfüllendes und auch ein 
stolzes Gefühl, die These aufzustellen, dass wir alle in meiner Amtszeit das Gemeindevermögen um über 32 Millionen 
Euro erhöhen und gleichzeitig die Schulden auf ein erträgliches Maß reduzieren konnten.

Zahlreiche Projekte wurden verwirklicht. Besonders hervorheben darf ich die Sanierung und den Umbau der 
Grundschule samt ihrem Umfeld und Umgestaltung der Eingangsbereiche, das Altenheim, die Schmidinger Mitte, 
die neue Kläranlage sowie die intensiven Baumaßnahmen im Abwasser- und Wasserversorgungsbereich. Hinzu 
kommen fünf Baugebiete in Hinterschmiding, Sonndorf und Herzogsreut sowie die Erweiterung des Gewerbegebietes 
Heldengut. Des Weiteren wurde bereits ein Großteil der Gesamtgemeinde mit Glasfaser oder zumindest mit einer 
guten Bandbreite versorgt und das kostenlos für die Bürger – bis 2014 hatten wir keinen Meter Glasfaser in unserer 
Gemeinde, jetzt mehrere Kilometer. Dies alles war dringend notwendig und z.T. auch überfällig, um unsere Gemeinde 
zukunftsfähig und zu einer modernen Kommune weiterzuentwickeln.

Es erfüllt mich mit großer Dankbarkeit und Freude, dass in meiner letzten Amtshandlung der Ankauf und die Erweiterung 
mit Generalsanierung des stark sanierungsbedürftigen Kindergartens auf den richtigen und erfolgreichen Weg 
gebracht werden konnte, um unseren Kindern und ihren Eltern eine ansprechende und zeitgemäße Bildungsstätte 
anbieten zu können. All dies war ein besonderer Kraftakt und erfüllt mich jetzt mit großem Stolz.

Entscheidungen gegen Herzensprojekte fielen mir schwer – manchmal auch sehr schwer. Sie waren jedoch notwendig, 
um die Gemeinde auf einem sicheren Fundament und Kurs zu halten. Ein Fundament auf Stein zu bauen ist ratsam, 
sicherer, hat Bestand und ist nachhaltig – ein Fundament auf Sand zu bauen hat diese Eigenschaften hingegen nicht. 
Ich hoffe, dass Sie diesen Weg, auch wenn er nicht immer der Einfachste war, nachvollziehen können.

Ein Bürgermeister ist aber nur so stark wie die Menschen, die ihn begleiten. Mein herzlicher Dank gilt meinen politischen 
und natürlich auch den vielen privaten Weggefährten, die meine Arbeit für meine/unsere Heimat immer stets, wenn 
auch mit konstruktiver Kritik, unterstützt haben. Unterschiedliche Meinungen in einem Gremium gehören dazu und 
sind Bestandteil der Demokratie, ebenso intensive Diskussionen – parteipolitische Widerstände dürfen jedoch in der 
Demokratie keinen Platz haben. Doch am Ende stand immer die gemeinsame Verantwortung für unsere Gemeinde. 
Diese Zusammenarbeit war ein tragendes Seil auf unserem gemeinsamen Weg.

Mein tiefster Dank gilt meiner Familie und insbesondere meiner Frau Helga. Sie war mein sicherster Halt. Sie hat 
Verständnis gezeigt, wenn der Terminkalender unser Leben bestimmte und Termine wichtiger waren als Familie 
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oder Freizeit, wenn Entscheidungen belastend waren und wenn das Amt viel Raum eingenommen hat. Ohne diesen 
Rückhalt hätte ich weder den einfachen noch den steinigen Weg gehen können. Meine Familie war mein Fixpunkt, 
wenn es anstrengend wurde, und meine Kraftquelle, wenn Zweifel aufkamen.

Ich darf mich auch für die gute Zusammenarbeit mit meinen Kolleginnen und Kollegen der Rathausverwaltung 
und des Bauhofes sehr herzlich bedanken. Ich behaupte mit Fug und Recht, dass ich meinem Nachfolger ein gut 
bestelltes Haus mit großartigen und fleißigen Mitstreitern hinterlasse. In diesem Zusammenhang möchte ich auch 
das sehr gute Miteinander mit der Schulfamilie und dem Kindergarten sowie der Gemeinde Philippsreut mit  dem 
Bürgermeisterkollegen Knaus an der Spitze erwähnen, denen ich Allen alles erdenklich Gute wünsche und aufrichtig 
danke.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, Sie alle haben mir zweimal das Vertrauen geschenkt, unsere Heimat führen zu dürfen. 
Dafür bin ich zutiefst dankbar. Auch wenn ich als Bürgermeister auf eignen Wunsch und Entschluss aufhöre – als Fritz 
bleibe ich.

Ich denke auch, dass es eine richtige Entscheidung war, denn 49 Jahre und 9 Monate ohne Unterbrechung im 
Arbeitsleben müssen reichen und sind genug. Ein Wechsel mit einem frischen Wind schadet bestimmt nicht.

Ich freue mich darauf, künftig mit etwas mehr Zeit für Familie, Enkelkinder und Hobbys (Jagd und Waldarbeiten), aber 
mit demselben Herzen, Teil unserer Gemeinschaft und Seilschaft zu sein.

Ich wünsche meinem Nachfolger mit dem neuen Gemeinderat viel Kraft, Freude und Mut – und, dass der neue 
Bürgermeister dieselbe Unterstützung erfährt, die Sie mir entgegengebracht haben.

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit, Glück, Zufriedenheit und insbesondere Gesundheit.

Es erfüllt mich mit Stolz und Demut, zwölf Jahre lang als 1. Bürgermeister Verantwortung für meine Geburts- und 
Heimatgemeinde übernommen zu haben.

Schä war`s. Es war mir eine Ehre!

Beste Grüße (und ein letztes Mal) aus dem Rathaus

Ihr

1. Bürgermeister



 
 

Amtliche Bekanntmachung 
der Gemeinde Hinterschmiding 

 
Der Gemeinderat Hinterschmiding beschloss in seiner Sitzung am 16.03.2026 aufgrund des 

Art. 28 Abs. 4 Bayerisches Feuerwehrgesetz (BayFwG) die  
 

Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze und andere Leistungen gemeindlicher 
Feuerwehren. 

 
Die Satzung tritt am 01.04.2026 in Kraft und liegt im Rathaus, Zimmer 108 während der allgemeinen 
Geschäftsstunden zur Einsicht auf. Mit Ablauf des 31.03.2026 tritt die Satzung vom 20.03.2023 außer Kraft. 
 
Hinterschmiding, den 23.03.2026 

 
 

Fritz Raab 
1. Bürgermeister 

 
 
 
 
 

 
 

Bauamt 
bauamt@hinterschmiding.de 

+49 8551 35287-16 
+49 8551 35287-24 
108 

Sachgebiet 
E-Mail: 

Telefon: 

Fax: 
Zi. Nr. 

Bekanntgabe einer Niederlegung durch Anschlag an den Gemeindetafeln 
 

Verwaltungsgemeinschaft Hinterschmiding 
Gemeinde Hinterschmiding 

 
Flurneuordnung Freyung-Neureut 

Stadt Freyung, Landkreis Freyung-Grafenau 
 

Schlussfeststellung 
 

Bekanntgabe 
 

Das Amt für Ländliche Entwicklung Niederbayern hat das oben genannte Verfahren mit der Schlussfeststellung 
abgeschlossen. 
 
Die Schlussfeststellung mit Rechtsbehelfsbelehrung ist in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft 
Hinterschmiding, Dorfplatz 23, 94146 Hinterschmiding, vom 24.03.2026 mit 07.04.2026 niedergelegt und kann 
dort während der Dienststunden eingesehen werden. 
 
Hinterschmiding, 20.03.2026 
 
 
Fritz Raab 
1.Bürgermeister  
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Vereinsmitteilungen

		  Maibaumaufstellen
30.04.2026	 18.00 Uhr	 Herzogsreut (SC Herzogsreut)
30.04.2026	 19.00 Uhr	 Sonndorf
01.05.2026	 14.00 Uhr	 Hinterschmiding

		  Erstkommunion
26.04.2026	 10.00 Uhr	 Hinterschmiding
03.05.2026	 10.00 Uhr	 Herzogsreut

		  Altenclub Hinterschmiding-Herzogsreut
22.04.20269	 14.00 Uhr	 Treffen mit Film-Vorführung

		  Musik- und Heimatverein Hinterschmiding
11.04.2026	 19.00 Uhr	 Messiah (Georg Friedrich Händel) in der Pfarrkirche Hinterschmiding (s. Anlage)
12.04.2026	 16.30 Uhr	 Messiah (Georg Friedrich Händel) in der Pfarrkirche Hinterschmiding (s. Anlage)
18.04.2026	 09.30 Uhr	 5. Probentag - mit Sonja Reischl aus Wegscheid im Gemeindesaal (Sepp-Stadler-Haus)
22.04.2026	 19.00 Uhr	 Dokumentarfilm „Begegnungen - Setkáni im Bayerischen und Böhmerwald“ in der
		  Unterkirche Hinterschmiding
		  Der Film ist eine Einladung, Grenzen zu überwinden, dem Alltag zu lauschen und die 
		  gemeinsame Kultur- und Naturlandschaft des Böhmer- und Bayerwaldes neu zu ent-
		  decken.  Ein Film der DokArtFilm mit Regisseur Günther Rauch, Kamera Sepp Sinzinger 
		  und Produktionsleitung Heinrich Vierlinger  Der Musik- und Heimatverein lädt zusammen
		  mit dem Kulturkreis ein.
27.06.2026	 09.00 Uhr	 Musicalfahrt (Sister Act) nach München (s. Anlage)

		  Kulturkreis
22.04.2026	 19.00 Uhr	 Dokumentarfilm „Begegnungen - Setkáni im Bayerischen und Böhmerwald“ in der
		  Unterkirche Hinterschmiding. 
		  Der Musik- und Heimatverein lädt zusammen mit dem Kulturkreis ein.

		  Freiwillige Feuerwehr Hinterschmiding
04.04.2026	 19.00 Uhr	 Stationsausbildung (T. Krückl, E. Wellisch, S. Nachbar)
11.04.2026	 19.00 Uhr	 Schulübung THL (S. Nachbar, M. Krieg)
		  Vereinstermine
03.04.2026	 19.00 Uhr	 Bratheringessen im Feuerwehrhaus
01.05.2026	 14.00 Uhr	 Maibaumaufstellen Hinterschmiding
11.07.2026	 07.00 Uhr	 Feuerwehrausflug s. Anlage

		  KSV HInterschmiding
18.04.2026	 16.45 Uhr	 Treffpunkt: Sepp-Stadler-Haus,  	BKV-Kreisversammlung in Bischofsreut

		  Schmidinger Frauenverein
jeden Montag	 19.00 Uhr	 Frauenturnen in der Turnhalle Hinterschmiding.  -  Auch Nichtmitglieder sind herzlich
   (ausser in den Ferien)	 willkommen.  Keine Anwesenheitspflicht.  Beginn & Schnupperstunde jederzeit möglich.
		  Für Fragen steht Martina Bernhard (Tel. 08551/7307) zur Verfügung.
01.05.2026		  Cafeteria und Bewirtung beim Maibaumaufstellen am Dorfplatz

		  Motorradfreunde Vorderschmiding
02.05.2026	 17.00 Uhr	 Motorradweihe am Kirchplatz Hinterschmiding

		  Schmidinger Bühne
05.04.2026	 19.30 Uhr	 Schmugglerbazi - Theateraufführung, Turnhalle Hinterschmiding
06.04.2026	 17.00 Uhr	 Schmugglerbazi - Theateraufführung, Turnhalle Hinterschmiding, Kaffee & Kuchen
10.04.2026	 19.30 Uhr	 Schmugglerbazi - Theateraufführung, Turnhalle Hinterschmiding
11.04.2026	 19.30 Uhr	 Schmugglerbazi - Theateraufführung, Turnhalle Hinterschmiding
		  Reservierungen: 0151/50886272

		  Freiwillige Feuerwehr Herzogsreut
11.04.2026	 18.30 Uhr	 Löschangriff offenes Gewässer (Zellner M.)
30.04.2026	 18.00 Uhr 	 Maibaumaufstellen Herzogsreut
04.07.2026	 07.00 Uhr	 Tagesausflug s. Anlage

		  FC-Bayern-Fanclub Herzogsreut
25.04.2026		  Generalversammlung

		  TC Herzogsreut
17.04.2026	 19.00 Uhr	 Generalversammlung in der Stockhütte



Stellenmarkt

Privatperson, Hinterschmiding Tel.: 08551/1835 Haushaltshilfe/Pflegehilfe für 3-5 Stunden pro Woche gesucht

Landhotel Haus Waldeck
Hunderesort, Fam. Koch
Alzenbergstr. 9, 94158 Philippsreut
Tel.: 08557 / 729
E-Mail: info@haus-waldeck-koch.de

- Rezeption (M/W/D) in Vollzeit o. Teilzeit
- Service (M/W/D) in Vollzeit o. Teilzeit
- Spülkraft (M/W/D) in Vollzeit o. Teilzeit (ohne Abenddienst möglich)
- Thekenkraft (M/W/D) in Teilzeit (Nur Abenddienst)
- Zimmerreinigung (M/W/D) in Vollzeit oder Teilzeit

Landhotel Sportalm, Beate Hubig
Bischof-Firmian-Str. 21, 94158 Philippsreut
Tel.: 08557/200, E-Mail: info@hotel-sportalm.de

Wir suchen Mitarbeiter in Ganzjahresstellung:  20 - 40 Std./Woche möglich
- Koch m/w/d

Um den WhatsApp Kanal - Hog´n Hinterschmiding - anzusehen oder um dem Kanal
zu folgen scannen Sie bitte den QR-Code mit der Kamera.

Nach dem Beitritt bitte rechts oben die Glocke für Benachrichtigungen aktivieren.

Hog´n Hinterschmiding

56. Chor- und Orchesterwoche 2026

Bayerischer Wald

24.05.26  -  31.05.26  in Hinterschmiding

Eingeladen sind alle Sänger_innen und Orchestermusiker_innen von 6 bis 99 Jahren, die mit Profis geistliche und 
weltliche Werke erarbeiten und in drei Abschlusskonzerten am Ende der Woche aufführen möchten.
Studios für Streicher, Holz- und Blechblasinstrumente sowie Schlagwerk, zwei Kammerchöre, Stimmbildung und 
täglicher Tanz runden das Angebot ab.
Für Kinder von Kursteilnehmern (ab 6 Jahre) gibt es einen Musicalchor und die „Jungen Streicher“. 
(Während der Probezeiten der Erwachsenen ist eine Betreuung der Kinder organisiert.)
Auskunft  und  Anmeldung: 
Alois Seidl Tel. 08551/7013 o. 35287-42 o. Mail: info@kulturkreis-freyung.de
Weitere Informationen: www.amj-bayern.de

MUSICALCHOR für Kinder & Jugendliche

- Alter ab 6 Jahre!-

Für Kinder von Kursteilnehmern (ab 6 Jahre) gibt es einen Musicalchor und die „Jungen Streicher“. 
Hinweis: Kinder aus der Gemeinde Hinterschmiding erhalten einen Zuschuss auf die Kursgebühr!
Aufführung des Kindermusicals „Das geheime Leben der Piraten“ am Samstag, 30.05.26, um 15.30 Uhr in der 
Turnhalle Hinterschmiding.
Auskunft und Anmeldung:
Alois Seidl Tel. 08551/7013 o. 35287-42 o. Mail: info@kulturkreis-freyung.de
Weitere Informationen: www.amj-bayern.de



Immobilien-/Grundstücksbörse

Ort Objekt Kontakt

WA Herzogsreut Süd Bauplatz von Privat, ca. 900 m²; Flur-Nr. 210/2 1. Bgm. Raab: 08551/35287-25

WA Herzogsreut Süd Bauplatz von Privat, ca. 1.000 m²; Flur-Nr. 210/2 1. Bgm. Raab: 08551/35287-25

Herzogsreut, 
Rothbachau

Bauplatz von Privat mit landwirtschaftlicher Nutzfläche, 4.617 m²; 
Flur-Nr. 222 1. Bgm. Raab: 08551/35287-25

Vorderschmiding EGS Bauplatz von Privat, > 1.000 m²; Flur-Nr. 1415 1. Bgm. Raab: 08551/35287-25

WA Sonndorf Süd Bauplatz von Privat, 857 m²; Flur-Nr. 1450/4 1. Bgm. Raab: 08551/35287-25,
Fa. Paulik: 0171/3884880

WA Sonndorf Süd Bauplatz von Privat, 744 m²; Flur-Nr. 1450/8 1. Bgm. Raab: 08551/35287-25,
Fa. Paulik: 0171/3884880

Herzogsreut Waldgrundstück in Herzogsreut für 2,00 € / m² zu verkaufen.
Flur-Nr. 384 (Bieretau),  16.520 m²,  Besichtigung jederzeit möglich.

1. Bgm. Raab: 08551/35287-25,
Gemeinde Hinterschmidng
Dorfplatz 23, 94146 Hinterschmiding

Kaining Bauplatz von Privat, 900m²; Flurnummer 1083, Nähe Marienstr. 3, 
Preis: 99.000,-€ E-Mail an: grund@kaining.de

Philippsreut Baugrundstück am Steinberg ca. 2381 m² - Kontakt über 
Bürgerbüro

08550/91017 oder
post@philippsreut.de

Philippsreut

Zum Verkauf steht ein schönes, attraktives Grundstück in 
zentraler Lage von Philippsreut.    Details: Flurnummer: 142, 
Grundstücksgröße: ca. 1.306 m², Südlage, Teilerschlossen.
Das Grundstück bietet vielseitige Möglichkeiten und überzeugt 
durch seine ruhige, dennoch zentrale Lage im Ortskern sowie die 
attraktive Ausrichtung.

Interesse geweckt?
Dann melden Sie sich gerne unter 
0151 / 28404756
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Die Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung finden monatlich durch Mitarbeiter der DRV statt.

Ort: 		  Rathaus Waldkirchen, Zimmer 112, Rathausplatz 1, 94065 Waldkirchen

Termine:	 29.04.2026	 27.05.2026	 17.06.2025	 15.07.2026	 19.08.2026
		  16.09.2026	 28.10.2026	 18.11.2026	 16.12.2026
		  jeweils  von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr  und  von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Für eine persönliche Beratung vor Ort ist unbedingt eine vorherige Terminvereinbarung erforderlich!

Beratungstermine bitte vereinbaren unter:

* Tel.:  0800 / 100048015 (kostenlos)		  Mo - Do:  7.30 - 16.00 Uhr,   Fr:  7.30 - 12.00 Uhr
	 Am Servicetelefon kann der Anrufer auswählen, ob er:
	 >  Unterlagen benötigt (Auswahl 2)
	 >  Allgemeine Fragen zum Rentenrecht oder zum Bearbeitungsstand hat (Auswahl 5)
	 >  eine individuelle Rentenberatung bzw. einen Beratungstermin benötigt (Auswahl 8)
	     Beratungstermine werden hier sowohl für die Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung 
	     Bayern Süd als auch für die Rentensprechtage vergeben.

* E-Mail: beratung-regensburg@drv-bayernsued.de

Deutsche Rentenversicherung - Sprechtage -

Liebe Hundebesitzer,

am 30. April 2026 wird die Hundesteuer zur Zahlung fällig.

Für die bereits gemeldeten Hunde, für welche Sie bereits in den Vorjahren einen Bescheid erhalten haben, werden 
keine neuen Steuerbescheide erstellt und versandt. 

Eine Bescheiderstellung erfolgt nur bei Neuanmeldungen, Erhöhung der Hundesteuer oder bei sonstigen 
Änderungen im Vergleich zum Vorjahr.

Sollten Sie kein Lastschriftmandat bei uns hinterlegt haben, welches eine automatische Einziehung der Hundesteuer 
generiert, überweisen Sie bitte den Steuerbetrag rechtzeitig zum 30. April auf eine unserer Bankverbindungen. 
VR-Bank Passau: 	 IBAN:	 DE11 7409 0000 0007 5221 00		 BIC:	 GENODEF1PA1
Sparkasse:		  IBAN:	 DE94 7405 1230 0000 2550 00		 BIC:	 BYLADEM1FRG

Auch eine Barzahlung in der Gemeindekasse ist selbstverständlich möglich. 

In diesem Zusammenhang möchten wir Sie nochmals auf die Möglichkeit des automatischen Einzugs der 
Hundesteuer aufmerksam machen. Sollten sie dies wünschen, finden Sie einen entsprechenden Vordruck unter 
dem folgenden Link:  www.vg-hinterschmiding.de/hundesteuer

Aktuell gelten folgendene Steuersätze:
Gemeinde Philippsreut:	   1. Hund:	 30,00 €,	 jeder weitere Hund: 	   50,00 €
								        Kampfhunde:		  200,00 €

Gemeinde Hinterschmiding:	  1. Hund: 	 25,00 €,	 2. Hund: 		    50,00 €
								        jeder weitere Hund: 	   75,00 €
								        Kampfhunde: 		  100,00 €
Hinweis:
Da in der jüngeren Vergangenheit bereits des Öfteren Hunde nicht oder nicht fristgerecht bei der Gemeinde 
gemeldet wurden, werden künftig unsererseits verstärkt Kontrollen durchgeführt.

Wir weisen darauf hin, dass ein Unterlassen der Meldepflicht eine Abgabenhinterziehung darstellt und strafrechtlich 
verfolgt werden kann.

Auch und gerade im Sinne der Gleichbehandlung und der Gerechtigkeit gegenüber den Bürgern und Hundehaltern, 
welche ihre Tiere zuverlässig und fristgerecht bei der Gemeinde anzeigen, appellieren wir an die Hundehalter, ihre 
Vierbeiner anzumelden und ihrer Steuerpflicht nachzukommen.

Bei weiteren Fragen zum Thema Hundesteuer erreichen Sie Herrn Degenhart unter der Telefonnummer 
08551/35287-13 bzw. unter kasse@hinterschmiding.de

Fälligkeit der Hundesteuer



Die Urlaubssaison steht bevor und einige von Ihnen haben sicher einen Auslandsaufenthalt geplant.

Wir möchten Sie deshalb daran erinnern, rechtzeitig alle Reisedokumente auf ihre Gültigkeit zu überprüfen!

Die Lieferzeit der Bundesdruckerei für Dokumente beträgt derzeit bei Personalausweisen 2-3 Wochen, bei 
Reisepässen ca. 4-5 Wochen.

Bitte legen Sie zur Beantragung von Personalausweis und Reisepass immer ein aktuelles (nicht älter als ein Jahr), 
biometrisches, digitales Lichtbild mit QR-Code vor. Auch im Rathaus besteht die Möglichkeit ein digitales Bild 
aufzunehmen (Kosten: 6,00 € pro Bild).
Auch Dokumente für Kinder sollten vor der Reise mit einem, dem Alter entsprechenden Bild aktualisiert werden.
Das Gesicht von Säuglingen und Kleinstkindern verändert sich rasch, sodass mitunter nach relativ kurzer Zeit 
bereits von einem „neuen“ Aussehen gesprochen werden kann. 
Weicht das Lichtbild im Ausweisdokument stark vom Gesicht des Kindes ab, wird das Dokument automatisch 
ungültig (teilweise auch schon deutlich vor Erreichen des aufgedruckten Gültigkeitsdatums) und für eine Reise nicht 
mehr verwendbar. Eine Identifizierung mit dem ursprünglichen Ausweisdokument ist dann nicht mehr möglich. In 
diesem Fall ist das aufgedruckte Gültigkeitsdatum unerheblich.
Ziel sollte es in jedem Fall sein, dass während der Reise im Ausland auch das Personal der ausländischen 
Kontrollbehörden die Identifizierung des Kindes stets eindeutig durchführen kann. 

Falls nur ein sorgeberechtigter Elternteil mit dem Kind zur Antragstellung kommt, benötigten wir eine 
Zustimmungserklärung für Reisedokumente Minderjähriger des anderen Elternteils. Diese finden Sie auf der 
Homepage unter:   Hinterschmiding.de -> Rathaus & Verwaltung -> Verwaltung -> Formulare
Bitte bringen Sie die unterschriebene Zustimmungserklärung zur Antragstellung mit.
(Bitte beachten Sie, dass auf Grund der Bauweise des Aufnahmegerätes im Rathaus Bilder von Babys und 
Kleinkindern nicht möglich sind.)

Die Person, die neue Dokumente benötigt, muss persönlich in der Meldebehörde erscheinen.
Bitte bringen Sie deshalb auch Kinder zur Antragstellung mit.

Wir weisen darauf hin, dass Passbehörden keine verbindlichen Auskünfte über 
die geltenden Reisebestimmungen anderer Länder erteilen dürfen.
Reisende haben sich bei den Behörden des Zielstaats darüber zu erkundigen. 

Informieren Sie sich im Vorfeld der Reise auf der Homepage des Auswärtigen 
Amtes unter: Sicher Reisen  ->  Reise- und Sicherheitsbestimmungen
über die notwendigen Reisedokumente, Einreisebestimmungen, Mindest-
restgültigkeit der Reisedokumente, etc.
->  www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit

Personalausweis ~ Reisepass

Seit 18. März können die landwirtschaftlichen Betriebe in Bayern den so genannten Mehrfachantrag stellen. Mit 
dem Mehrfachantrag werden jährlich die Direktzahlungen beantragt.

Letzter Abgabetermin ist der 15. Mai 2026!
Die Mehrfachanträge müssen online über das integrierte Bayerische Landwirtschaftliche Informations-System 
(iBALIS) gestellt werden.
Die Betriebe bekommen zum Mehrfachantrag 2026 ein Schreiben mit wichtigen Informationen zur Antragstellung.
Darin außerdem enthalten: ein persönlicher Termin beim zuständigen Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten. Dort erhalten die Landwirte Unterstützung und haben die Möglichkeit, offene Fragen zu klären. Auch 
mögliche Fehler im Antrag können die Landwirte zusammen mit dem Mitarbeiter vom Amt sofort korrigieren. 
Darüber hinaus stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Amtes den Landwirtinnen und Landwirten bei 
allen Fragen rund um den Mehrfachantrag auch über eine Hotline zur Verfügung. 
Alle Unterlagen und Informationen zum Mehrfachantrag sollten vor der Antragstellung sorgfältig gelesen werden. 
Sämtliche Unterlagen finden sich online im Förderwegweiser des StMELF und direkt im Serviceportal iBALIS unter:

www.ibalis.bayern.de  oder  https://www.stmelf.bayern.de/ibalis/

Mehrfachantrag über iBALIS



Während des Jahres finden im gesamten Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft Hinterschmiding wieder einige 
Feste und Veranstaltungen statt. 

Bitte beachten Sie, dass alle öffentlichen Veranstaltungen, zu denen die Allgemeinheit eingeladen ist, bei der VG 
Hinterschmiding anzeigepflichtig sind. 
Die Anzeige der Veranstaltung muss mindestens zwei Wochen vor Beginn der Veranstaltung erfolgen. 

Neben den Angaben über die Art der Veranstaltung, des Ortes, des Datums, der Zeit sind weitere Daten anzugeben. 
Bitte vereinbaren Sie vorab telefonisch (Tel.: 08551/35287-17) einen Termin für die Anmeldung des Festes.

Benötigen Sie für Ihre Veranstaltung eine verkehrsrechtliche Anordnung?
	 z. B. für:	 einen Umzug/Festzug (Martinszug, Faschingszug, Erntedank, Vereinsfest, Dorffest, Pfarrfest …),
		  die Sperrung eines Straßenstücks,
		  eine Umleitung,
		  eine Geschwindigkeitsbeschränkung
Bitte beantragen Sie diese ebenfalls mind. zwei Wochen vorher.
Ist eine Kreisstraße/Bundesstraße betroffen wird die Genehmigung vom Landratsamt Freyung-Grafenau erteilt.
Im Rahmen der Beteiligung verschiedener Fachstellen z. B. Landratsamt, Polizeiinspektion Freyung ist eine 
Vorlaufzeit von zwei Wochen nötig. Die Erlaubnis für die Maßnahme kann von Seiten der VG Hinterschmiding erst 
erteilt werden, wenn von den Fachstellen nichts beanstandet wurde.

Sollte Ihr Fest in der Schulturnhalle Hinterschmiding stattfinden, beachten Sie bitte, dass die Modalitäten bzgl. 
Hallenbelegungsplan, Mietvertrag usw. im Rahmen der Veranstaltungsanzeige abzusprechen sind.

Auch Sonnwendfeuer und Feiern bei denen Maibäume aufgestellt werden, müssen gemeldet werden.

Bitte informieren Sie die VG Hinterschmiding und die zuständige Polizeibehörde falls bei Ihrer Veranstaltung ein 
Böllerschießen durchgeführt wird.

Mit Geldbuße kann belegt werden, wer vorsätzlich oder fahrlässig eine öffentliche Vergnügung ohne die erforderliche 
Anzeige oder Erlaubnis veranstaltet, die Auflagen nicht erfüllt oder einer Verordnung zuwiderhandelt (§ 19 Abs. 7 
LStVG).

Findet Musikdarbietung/Musiknutzung auf öffentlichen Veranstaltungen statt, denken Sie als Veranstalter bitte 
auch daran, die entsprechende Meldung an die GEMA (Gesellschaft für musikalische Aufführungs- und mechanische 
Vervielfältigungsrechte) durchzuführen. Den Antrag können Sie auf der Internetseite der GEMA unter -Musik 
nutzen- ausfüllen. 

Feste / Feiern

Im Frühling, nach der Schneeschmelze beginnen einige von Ihnen wieder mit der Gartenarbeit.

Ein gepflegter Garten erfordert meist auch den Einsatz von motorbetriebenen, lauten Gartengeräten. Sehr oft 
fühlen sich Nachbarn jedoch durch den Einsatz dieser Geräte in ihrer Ruhe gestört. Auch der Zeitpunkt der Haus- 
und Gartenarbeiten gibt immer wieder Anlass zu Streitigkeiten zwischen den Nachbarn. 

Um die Nachbarn vor Lärm, insbesondere zu Unzeiten zu schützen, hat der Gesetzgeber als 32. Verordnung zum 
Bundesimmissionsschutzgesetz die bundesweit geltende Geräte-und Maschinenlärmschutzverordnung erlassen. 
Diese Verordnung findet auf 57 unterschiedliche Geräte- und Maschinenarten, von Baumaschinen bis hin zu 
Landschafts- und Gartengeräten Anwendung.

In reinen, allgemeinen und besonderen Wohngebieten, Kleinsiedlungsgebieten und Sondergebieten (die 
der Erholung dienen), sowie in Kur- oder Klinikgebieten und Gebieten für die Fremdenbeherbergung dürfen 
nachfolgende Gartengeräte nicht an Sonn- / Feiertagen (ganztägig), sowie an Werktagen nur zwischen 07.00 Uhr 
und 20.00 Uhr betrieben werden: z. B. Rasentrimmer und Rasenkantenschneider mit Elektromotor, Rasenmäher, 
Mähroboter, Heckenscheren, Vertikutierer sowie Schredder bzw. Zerkleinerer.

Besonders laute Geräte, wie z. B. Grastrimmer bzw. Graskantenschneider mit Verbrennungsmotor, Freischneider 
sowie Laubbläser und Laubsammler dürfen nicht an Sonn- / Feiertagen (ganztägig), zusätzlich an Werktagen nur 
von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr und von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr betrieben werden. 
Für diese besonders lauten Gartengeräte gelten die zusätzlichen Ruhezeiten an Werktagen ausnahmsweise nur 
dann nicht, wenn für diese Geräte das Umweltzeichen der EU vergeben wurde. 

Bitte nehmen Sie bei den notwendigen Arbeiten (Rasenmähen, aber auch Holzarbeiten mit Kreis- und Motorsäge) 
Rücksicht auf ihre Nachbarn. Halten Sie sich an die üblichen Ruhezeiten und verrichten Sie die Arbeiten nicht an 
Sonn- und Feiertagen.

Lärm durch Gartengeräte



Neue Notfall- und Vorsorgemappe ab sofort

kostenlos im Rathaus erhältlich.

Der Master Business Administration an der OTH Regensburg ist hervorragende Weiterbildungsmöglichkeit.
Der Studiengang richtet sich sowohl an Mitarbeitende mit wirtschaftswissenschaftlichem Hintergrund als auch an Fachkräfte 
aus anderen Disziplinen. Wie beide Gruppen von dem Programm profitieren, erläutert Studiengangleiter Prof. Liebetruth in 
diesem kurzen Video.
Zwei Wege in das Studium – abgestimmt auf das Vorwissen:
•	 Für Wirtschaftswissenschaftler: Vertiefung in innovative und zukunftsorientierte Themenfelder, die vorhandenes Fachwissen
	 erweitern und gezielt auf moderne Führungsrollen vorbereiten.
•	 Für Nicht Wirtschaftswissenschaftler: eine systematische Einführung in die betriebswirtschaftlichen Grundlagen – ideal zum 
Aufbau
	 fundierten Managementwissens und als solide Basis für zukünftige Führungsrollen.
Ab dem dritten Semester studieren alle Teilnehmenden gemeinsam. Der interdisziplinäre Austausch zwischen verschiedenen 
Branchen und Fachrichtungen wird als besonders bereichernd wahrgenommen und fördert neue Perspektiven sowie vielfältige 
Lösungsansätze.
Flexibel organisiert – bestens vereinbar mit beruflichen Anforderungen: 
•	 Online-Veranstaltungen freitags
•	 Präsenzseminare samstags am Campus	 •	 Kleine Gruppen und persönliche Betreuung
Zusätzlicher Mehrwert für Mitarbeitende mit wirtschaftswissenschaftlichem Hintergrund:
Diese Gruppe steigt ohne erneute Grundlagenmodule direkt in anspruchsvolle Managementfelder ein. Die ersten beiden 
Semester vertiefen gezielt Themen wie:
•	 Digitalisierung & digitale Geschäftsmodelle	 •	 Strategische Unternehmensführung
•	 Nachhaltigkeit & verantwortungsvolle Unternehmensführung	 •	 Innovations- und Transformationsmanagement
Ihre Mitarbeitenden entwickeln sich dadurch fachlich auf hohem Niveau weiter und erwerben Kompetenzen, die unmittelbar 
in die Unternehmenspraxis einfließen.
Studienbeginn: September 2026   /   Studiengebühren: 15.500 € (Ratenzahlung möglich)
Anmeldeschluss: 01. Juli 2026   /   Infoabend: 07. 05.2026, 17:00 Uhr (Präsenz, im Rahmen der Weiterbildungswoche)
Wir beraten Sie gerne persönlich:	mba@oth-regensburg.de	+49 941 943 9287

OTH Regensburg

Die Notfall- und Vorsorgemappe wurde 
durch das Landratsamt Freyung-Grafenau in 
Zusammenarbeit mit der Kliniken Am Goldenen 
Steig gGmH aktualisiert und liegt in den 
Rathäusern zur Abholung bereit (solange Vorrat 
reicht).

Die Mappe richtet sich altersunabhänig an alle 
Menschen, die für Notfälle und unerwartete 
Situationen vorsorgen möchten.

Wichtige medizinische, persönliche und 
organisatorische Informationen sind für den 
Ernstfall festgehalten und stehen schnell bereit.

Neu in der aktuellen Ausgabe ist zudem ein Kapitel 
zur digitalen Vorsorge. Hinweise, wie wichtige 
digitale Zugänge und Online-Konten – etwa E-Mail-
Accounts, soziale Netzwerke oder Online-Dienste 
können dort dokumentiert werden.



In der Zeit vom 04.–07. Mai 2026 findet eine Weiterbildungswoche mit Informationsveranstaltungen zu allen zehn berufsbegleitenden 
Bachelor- und Masterstudiengängen der OTH Regensburg statt. Darüber hinaus werden einzelne Hochschulzertifikate und 
Microcredentials präsentiert.
Folgende berufsbegleitende Studiengänge, Hochschulzertifikate und Microcredentials werden in der Weiterbildungswoche vorgestellt:
Bachelorstudiengänge – auch ohne Abitur
• Betriebswirtschaft (B.A.) - 06. Mai, 17:00 Uhr (inkl. Schnuppervorlesung)	 • Systemtechnik (B.Eng.) - 07. Mai, 18:00 Uhr 
• Evidence Based Practice Ergotherapie (B.Sc.) - 06. Mai, 17:00 Uhr 	 • Pflegemanagement (B.A.) - 05. Mai, 18:00 Uhr
• Evidence Based Practice Pflege (B.Sc.) - 05. Mai, 18:00 Uhr 	 • Soziale Arbeit (B.A.) - 07. Mai, 18:00 Uhr 
Masterstudiengänge
• Automotive Electronics (M.Eng.) - 06. Mai, 17:00 Uhr (online)	 • Informationstechnologie (M.Eng.) - 06. Mai, 18:00 Uhr
• Business Administration (MBA) - NEU: Für Absolventinnen und Absolventen aller Fachrichtungen - 07. Mai, 17:00 Uhr 
• Leitung und Kommunikationsmanagement (M.A.) - 06. Mai, 17:00 Uhr 
Hochschulzertifikate und Microcredentials
• Business Process Manager - 07. Mai, 16:15 Uhr 	 • Technology Skills for Business Professionals - 07. Mai, 18:30 Uhr (online)
• Innovations-Coaching - 07. Mai, 18:30 Uhr (online)	 • Future Skills for Business Professionals - 07. Mai, 18:30 Uhr (online)
Die Studiengangverantwortlichen informieren über die jeweiligen Konzepte, stellen die Studieninhalte vor und stehen Ihnen für Ihre 
individuellen Fragen zur Verfügung. Nutzen Sie die Gelegenheit, sich an diesem Abend ausführlich zu informieren und auch, um in 
Kontakt mit bereits berufsbegleitend Studierenden und Alumni zu treten! 
Afterworkseminar „Vom Transformationsdruck zur Transformationskompetenz. Der Schlüssel zu erfolgreicher 
Unternehmensentwicklung“ 
Den Abschluss der Weiterbildungswoche bildet das Afterworkseminar am 08. Mai 2026, zu dem Sie herzlich eingeladen sind. Freuen Sie 
sich auf einen spannenden Impulsvortrag sowie Praxisperspektiven aus der Wirtschaft. Nach den Vorträgen besteht bei einem kleinen 
Imbiss die Möglichkeit zum konstruktiven Austausch mit den Teilnehmenden und Vortragenden des Afterworkseminars sowie zur 
Ausweitung und Festigung des persönlichen und beruflichen Netzwerks. Die Veranstaltung ist kostenfrei.
	 Programm	 • 17:00 Uhr  Begrüßung	 • 17:10 Uhr  Impulsvortrag: Transformationskompetenz entwickeln: Von Future Skills zur 
organisationalen Praxis | Dr. Kendra Pöhlmann, OTH Regensburg, Fakultät Business and Management 
•	 18:00 Uhr l Praxisbericht: Von der Theorie zur Organisation: Transformationskompetenz implementieren | Dr. Ruth Nürnberger, 
Brückner Maschinenbau GmbH
•	 19:00 Uhr l Get-together mit kleinem Imbiss
OTH Regensburg, Zentrum für Weiterbildung und Wissensmanagement (ZWW), Seybothstraße 2, 93053 Regensburg
Fon +49 941 943-9858	 petra.schmoeller@oth-regensburg.de	 www.oth-regensburg.de/weiterbilden

OTH Regensburg

 
 
 

Freyung: 08.04.2026 15:00 Uhr Unfallgefahren für Kleinkinder zu Hause erkennen 
 08.04.2026 18:00 Uhr Erste-Hilfe-Fortbildung bei Sportverletzungen 
 11.04.2026 08:30 Uhr  Erste-Hilfe-Kurs – Grundausbildung 
 14.04.2026 18:00 Uhr  Upcycling und Abändern von Kleidungsstücken 
 15.04.2026 16:00 Uhr  Karate-Schnupperstunde für Juniors von 6-9 Jahren 
 15.04.2026 17:00 Uhr  Karate-Schnupperstunde für Teens von 10-14 Jahren 
 15.04.2026 19:10 Uhr  Krav Maga – Selbstverteidigung 
 16.04.2026 18:00 Uhr  Französisch Stammtisch 
 22.04.2026 17:00 Uhr  Vortrag: Radon – die unsichtbare Gefahr im Haus 
 22.04.2026 18:30 Uhr  Leben mit Strahlung 
 23.04.2026 14:00 Uhr  Erste Hilfe für Senioren 
 23.04.2026 18:00 Uhr  Erste Hilfe bei Kindernotfällen 
 24.04.2026 18:00 Uhr  Vier Pfoten viele Fragen 
 28.04.2026 18:30 Uhr  Moldau – Reisebericht in Bildern 
 02.05.2026 08:30 Uhr  Erste-Hilfe-Kurs: Grundausbildung 
 16.05.2026 08:30 Uhr  Erste-Hilfe-Kurs: Bildungseinrichtungen 
 20.05.2026 19:00 Uhr  Der schlafende Landwirt: Steuerliches Wissen zu landw. Betrieben 
 21.05.2026 18:00 Uhr  Französisch Stammtisch 
 21.05.2026 19:00 Uhr  Bitteres mit Bitterpflanzen überwinden 
 23.05.2026 08:30 Uhr  Erste-Hilfe-Kurs: Grundausbildung 

Viele weitere Kurse finden Sie in unserem Programmheft, sowie im Internet unter: 
www.vhs-freyung-grafenau.de 

Gerne senden wir Ihnen auch ein Programmheft zu! 
Anmeldung und Information: vhs des Landkreises Freyung-Grafenau, Frauenberg 17, 94481 Grafenau 
 Tel.: 08551/57-3300 
N EU  →→  Wir sind auch auf Instagram: www.instagram.com/vhsfrg 

 
 
 



So machen Sie Ihren Wald fit für die Zukunft

Ihr Wald soll auch in Zukunft stabil, wertvoll und gut nutzbar bleiben. Der Klimawandel mit längeren 
Trockenperioden, häufigeren Stürmen und Schädlingsbefall – insbesondere durch den Borkenkäfer – setzt vielen 
Beständen stark zu.
Hinzu kommt: In vielen Waldgebieten sind die Grundstücke sehr kleinteilig. Schmale Parzellen, unklare Grenzen 
und schlecht ausgebaute Wege erschweren Pflege, Holzernte und Wiederaufforstung – oft wird notwendige 
Bewirtschaftung dadurch unwirtschaftlich oder ganz unterlassen.

Was leistet die Waldneuordnung?

Die Waldneuordnung der Verwaltung für Ländliche Entwicklung verbessert die Struktur Ihres Waldbesitzes 
nachhaltig. Im Rahmen einer Waldneuordnung werden
•	 Grundstücke sinnvoll neu zugeschnitten,
•	 Grenzen geklärt und dauerhaft kenntlich gemacht,
•	 die Erschließung durch neue oder verbesserte Wege optimiert und
•	 die Voraussetzungen für eine moderne Bewirtschaftung geschaffen.

Die konkreten Vorteile für Sie: Bessere Erreichbarkeit Ihres Waldes, geringere Ernte- und Pflegekosten, schnellere 
Reaktion bei Sturm- oder Käferschäden sowie klare Eigentumsverhältnisse. Die Maßnahmen tragen dazu bei, 
den langfristigen Wert Ihres Waldes zu sichern. Ein gut erschlossener und übersichtlich strukturierter Wald kann 
gezielt in klimastabile Bestände umgebaut werden und bleibt auch unter veränderten Bedingungen nutzbar.

Waldneuordnung ist keine Bürokratie – sie ist eine Investition in Ihren Besitz.

Informieren Sie sich bei Ihrem Amt für Ländliche Entwicklung Niederbayern über die Möglichkeiten einer 
Waldneuordnung in Ihrer Region.

				                QR-Code zur Amtsseite:

Mit freundlichen Grüßen
Amt für Ländliche Entwicklung Niederbayern

	     Waldneuordnung vorher (Urheber „StMELF“)

    Waldneuordnung nachher (Urheber „StMELF“)

Informationen für Waldbesitzer



Brennholz, 
Holzbriketts zu 

verkaufen.

Preisnachlass 
von 10 % für
VG-Bürger.

Fa. Holz Metall 
Czeikowitz

Tel. Nr. 
0171/8589504

Anzeigen
Der Herausgeber ist nicht verantwortlich für den Inhalt und die Richtigkeit der Anzeigen!

	 Einsendung unter: vgblatt@hinterschmiding.de
	 Einsendeschluss für die nächste Ausgabe ist jeweils der 20. des laufenden Monats! 

Bilder: Leitner AG, Woidlife Photography, AdobeStock.com/ Creative_Bird
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Mit Holzbau in Deine Zukunft!
Triales Studium „Holzbau – Projektmanagement / Bauingenieurwesen“ (Biberacher Modell)
Du interessierst dich für den klimafreundlichen Baustoff Holz und willst im Holzbau etwas 
bewegen? 
Der Studiengang verbindet eine duale Zimmererausbildung mit einem Studium im 
Bauingenieurwesen / Holzbau-Projektmanagement und einen Abschluss als Zimmermeister.
Dauer: 	 5 Jahre und 3 Monate
Abschlüsse: 	 Gesellenbrief, Polier/in, Meisterbrief, Bachelor of Engineering
Voraussetzung: 	 Hochschulzugangsberechtigung
Start: 	 September 2026
Bewerbungsschluss: 	31. Mai 2026 
Jetzt bewerben!
Bildungszentrum Holzbau- Leipzigstraße 21 -  88400 Biberach
Wolfgang Schafitel	 Tel.:	 07351 44091-55
	 E-Mail:	schafitel@zaz-bc.de
www.zimmererzentrum.de
www.bzh.onl/bcm.de

KFZ-Meisterbetrieb 

Fritz Einberger e.K.
Tummelplatzstr. 31
94151 Mauth
Tel.: 08557 91099
Fax 08557 920334
E-Mail: info@rks-auto.de
www.rks-auto.de

RäderreinigungHU-Termine

 Sommerreifen und Alufelgen
Tipp für die Monate  April und Mai
Wir bieten Reifen in allen Größen von günstig bis Premium!
Sprechen Sie uns an, wir unterbreiten Ihnen gerne ein Angebot
für neue Sommerreifen und Felgen!

  

 

- kein Zerkratzen der Felgen
- umweltschonend
- porentief rein

  

 

Tiresonic-Ultraschallverfahren ist eine innovative 
High-Tech-Reinigung zur rückstandslosen Schmutz-
beseitigung von Felgenoberflächen - innen und außen - 
bis in die kleinsten Strukturen.

  

 

ab 30,00 €

  

 

pro Satz

  

 

April:
Mittwoch den 01.04.26 von 08:00 - ca. 10:00 Uhr
Mittwoch den 08.04.26 von 14:00 - ca. 17:00 Uhr
Mittwoch den 15.04.26 von 08:00 - ca. 10:00 Uhr
Mittwoch den 22.04.26 von 14:00 - ca. 17:00 Uhr
Mittwoch den 29.04.26 von 08:00 - ca. 10:00 Uhr 

Mai:
Mittwoch den 06.05.26 von 14:00 - ca. 17:00 Uhr 
Mittwoch den 13.05.26 von 08:00 - ca. 10:00 Uhr
Mittwoch den 20.05.26 von 14:00 - ca. 17:00 Uhr
Mittwoch den 27.05.26 von 08:00 - ca. 10:00 Uhr

Hauptuntersuchungen nach §29 StVZO werden in 
unserem Haus durch Prüfingenieure von amtlich 
anerkannten Überwachungsorganisationen 



Mitterfirmiansreut

Alpe 2 94158 Philippsreut

Location 
für Feiern & Veranstaltungen

von Geburtstag bis zur Hochzeit



94158 Mitterfirmiansreut · Bischof-Firmian-Straße 21 
Tel. 08557/200 · info@hotel-sportalm.de · www.hotel-sportalm.de

Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr

„FREUNDINNENTAG“
Wir verwöhnen Sie und Ihre Freundin  
(oder Freundinnen) mit leichter Kulinarik – 
und wenn Sie reservieren, gibts gratis  
einen Cocktail…

wöchentl. wechselndes Freundinnen-Menü  
e 23,- pro Person

täglich Kaffee 
und  

hausgemachte  
Kuchen, Torten 

und der beste 

Ab Ostern wieder jeden Sonntag

Schnitzel-Sonntag

3 verschiedene Schnitzel  
zur Auswahl  

mit Salatbüffet

Entdecken Sie unsere  
neue Frühlings-Speisekarte

weit & breit
A pfelstrudel
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